
UNSER NEUES ZENTRUM -   
DEINE MEINUNG ZÄHLT 

STADTRUNDGANG 
Freitag, 8. Mai 2026, Start beim Stadtdach  
Zwei Rundgänge: 17.00 Uhr und 19.00 Uhr

Informationen & 
Online-Umfrage

https://arcg.is/H0nmm
https://arcg.is/H0nmm


INFORMATIONEN ZUM PROZESS «MASTERPLAN ZENTRUM» 

Stadtrundgang vom 8. Mai 2026 - mitlaufen, mitwirken! Die Stadt lädt zu 
einem Stadtrundgang (17.00/19.00 Uhr, Treffpunkt Stadtdach) ein. Interessierte 
Personen erhalten Informationen rund um den Prozess «Masterplan Zentrum 
Grenchen». Es besteht die Möglichkeit, vor Ort Anregungen einzubringen.
 
Wieso wurde der Prozess gestartet? Ziel ist es, die Attraktivität der Innen-
stadt als lebendiger Begegnungs-, Arbeits- und Aufenthaltsort zu erhöhen. 
Der «Masterplan Zentrum Grenchen» bildet die Basis für die Weiterentwick-
lung eines zukunftsfähigen Zentrums. Ausgangspunkt ist die seit mehreren 
Jahren beobachtete stagnierende Entwicklung im Zentrum: Leerstände, ein 
teilweise veralteter Gebäudebestand sowie die Verlagerung von Einkaufs- und 
Freizeitaktivitäten an die Peripherie oder ins Internet haben die Dynamik ge-
schwächt. Gleichzeitig spiegelt das heutige Stadtbild die Identität Grenchens 
als «Technologiestadt im Grünen» nur unzureichend wider.

Was sind die Ziele und Ergebnisse des Prozesses? Im Fokus stehen eine Be-
lebung und Aufwertung des öffentlichen Raums, innovative Nutzungskonzepte 
sowie eine klare Positionierung des Zentrums. Der Prozess «Masterplan Zentrum» 
ergänzt die bestehenden Masterplanungen «Top-Entwicklungsstandort» und 
«Bahnhof Süd». Ziel ist ein unter Einbezug zahlreicher Akteur:innen erarbeitetes, 
breit abgestütztes Zukunftsbild, das sowohl kurzfristige Impulse als auch lang-
fristige Perspektiven aufzeigt. Der Masterplan dient als Fixstern für die zukünfti-
ge Entwicklung des Zentrums und definiert konkrete Umsetzungsschritte und 
Massnahmen. 

Wie lange dauert der Prozess? Ende 2026 präsentiert die Stadt Grenchen 
der Öffentlichkeit das Zukunftsbild. Verschiedene Interessengruppen, Anwoh-
nende, Direktbetroffene und die breite Stadtbevölkerung können sich im Rah-
men von Veranstaltungen einbringen. Die Arbeiten des Masterplans Zentrum 
werden dem Gemeinderat vorgelegt. Dieser beschliesst die Eckwerte für die 
weiteren Planungs- und Umsetzungsschritte.

Haben Sie Fragen oder Anregungen? Nehmen Sie am Stadtrundgang teil, 
füllen Sie die Online-Umfrage aus oder wenden Sie sich an die Baudirektion 
der Stadt Grenchen. 

Fabian Ochsenbein, Leiter Stadtplanung
fabian.ochsenbein@grenchen.ch | Telefon: 032 654 67 40

FÜNF THESEN FÜR EIN LEBENSWERTES ZENTRUM

Marktplatz & Zeitplatz: Das Doppelherz Der nördliche Marktplatz wird zum 
durchgrünten Park und bietet Grenchner:innen Raum für Rückzug im Herzen 
der Stadt. Der südliche Marktplatz bleibt zusammen mit dem Zeitplatz urbaner 
Treffpunkt. Im Zentrum steht die offene Markthalle (Stadtdach), als Bühne für 
temporäre Nutzungen vielfältiger Art. Zwei komplementäre Plätze mit klarem 
Profil für ein Grenchen mit Zukunft.

Vielfältiges Gewerbe beim Zeitplatz Solothurn- und Bettlachstrasse fas-
sen den Zeitplatz und bilden das Rückgrat für Handel, Dienstleistungen und 
Gastronomie. Hier konzentriert sich das Gewerbe. Begrünte, verkehrsberuhigte 
Strassenzüge schaffen einen einladenden Stadtraum mit hoher Aufenthalts-
qualität und sichern eine dauerhaft lebendige Mitte.

Zuhause am Marktplatz Wohnen im Zentrum heisst: Mitten im öffentlichen 
Leben zuhause sein. Schon heute ist die Wohndichte hoch. Künftig kommen 
innovative Formen hinzu: Erdgeschoss-, Atelier- und Gemeinschaftswoh-
nungen, teilweise Umnutzungen von Büro- und Ladenflächen. Der nördliche 
Marktplatz wird zum Park, der durch hohe Aufenthaltsqualität zur Mitgestaltung 
und Aneignung einlädt. So entsteht ein Zentrum, das auch ausserhalb der 
Geschäftszeiten lebt.

Grenchen gemeinsam Wohnen, Arbeiten und Einkauf sollen besser vernetzt 
und koordiniert werden. Aktive Nachbarschaften gestalten mit. Die Erdge-
schosse werden offener, belebter und gepflegter. Ein Zentrumsbüro unter-
stützt Geschäfte, private Initiativen und Vereine. Das Zentrum wird gemeinsam 
bespielt, als Lebensraum, Ortskern und Stadtquartier.

Grün, Blau, Tech Stadtbach, Pflanzen und Vielfalt halten Einzug in die Gestal-
tung. Marktplatz, Stadtachse und Erdgeschosse profitieren von einer angeneh-
meren Ausstrahlung des öffentlichen Raumes. Dorfbach und Girardpark sind 
Teil der grün-blauen Stadtachse, welche Wohnen, Arbeiten und Innovation 
verbindet.

UND WIE SIEHT DEIN STADTZENTRUM 
IN ZUKUNFT AUS? TEILE ES UNS MIT!

Hier geht es zur Online-Umfrage

https://arcg.is/H0nmm
https://arcg.is/H0nmm


In der Rooftop Bar im Centro mit 
Blick auf die Alpen Freund:innen 
treffen!

Am offenen Stadtbach 
verweilen!

Im Schatten von Bäumen über den 
Marktplatz flanieren.

Ich wohne am Markt-
platz, da läuft was!

Rund um den Zytplatz den 
Wocheneinkauf erledigen!
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https://www.grenchen.ch/

